
 

                                                                                                                     

                                                                                                                     Potsdam, 28. November 2023 

PRESSEEINLADUNG 

zur Tageskonferenz "Antisemitismus in Ostdeutschland:                                                                 

Bestandsaufnahmen – Erfahrungen – Prävention“ (5. Dezember 2023)  

                                                                                                                                                                                        

Sehr geehrte Damen und Herren,  

nach Mauerfall und deutscher Wiedervereinigung hat sich jüdisches Leben in Ostdeutschland 

in erstaunlicher Weise konsolidieren und erneuern können, wovon u.a. auch der Bau einiger 

neuer Synagogen und Gemeindezentren zeugt, jüngst im anhaltinischen Dessau.   

Leider sind mit dem Wieder-Sichtbarwerden der Gemeinden und anderer jüdischer 

Einrichtungen auch Judenfeindschaft und Antisemitismus gewachsen. Die von der F.C. Flick 

Stiftung gegen Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und Intoleranz, dem Moses Mendelssohn 

Zentrum für europäisch-jüdische Studien sowie der Fachstelle Antisemitismus Brandenburg 

zum 5. Dezember 2023 organisierte Tageskonferenz "Antisemitismus in Ostdeutschland:                                                                 

Bestandsaufnahmen – Erfahrungen – Prävention“ bringt Wissenschaftler*innen, 

Vertreter*innen jüdischer Gemeinden und Netzwerke aus Ostdeutschland und 

zivilgesellschaftliche Kräfte zusammen, unternimmt eine Bestandsanalyse und erörtert 

Möglichkeiten effizienter Gegensteuerung.  

Thematisiert werden auch möglichen Besonderheiten des Antisemitismus in Ostdeutschland, 

Nachwirkungen einer DDR-spezifischen Israel-Feindschaft, bisherige (präventive) 

Bildungsprogramme, Interventionsmöglichkeiten und die neuen Herausforderungen nach dem 

Hamas-Überfall auf Israel am 7. Oktober 2023.  

Zudem soll gemeinsam mit jüdischen Repräsentant*innen darüber nachgedacht werden, wie 

die Zivilgesellschaft die jüdischen Gemeinden auch in schwierigen Situationen hilfreich 

stärken und begleiten kann. 

Termin:  5. Dezember 2023, 9:30 Uhr bis 19:00 Uhr 

Ort:  Konferenzsaal im Haus der Brandenburgisch-Preußischen Geschichte 

Am Neuen Markt 9, 14467 Potsdam 

                                                                                                                                                

Medienvertreter*innen sind herzlich zur Berichterstattung eingeladen                                         

am 05. Dezember 2023 ab 9:30 Uhr im Haus der Brandenburgisch-Preußischen 

Geschichte, Am Neuen Markt 9, 14467 Potsdam                      

              

                                                                                
                                                                                 

i.A. des Vorbereitungsteams                                    

Dr. Olaf Glöckner                                  

                                                                                 

Pressekontakt und Rückfragen: 

 

F.C. Flick Stiftung: info@stiftung-toleranz.de / 0331 200 777 0                                                                    

Moses Mendelssohn Zentrum: gloeckne@uni-potsdam.de / 0331 280 9424 
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